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Mit dem vorliegenden, im Herbst 2025 
erschienen und vom Donatus Verlag 
herausgegebenen Band, von dem Kol­
legen Dr. med. Volker Klimpel, Autor, 
Chirurg im Ruhestand und aktiver Me­
dizinhistoriker, liegt ein umfangreich 
recherchiertes und mit viel Akribie  
und Liebe zum Detail aufgemachtes 
Buch vor. 

In 16 Kapiteln zeichnet er ein medizin­
geschichtliches Dresden mit interes­
santen historischen Persönlichkeiten 
und lesenswerten Geschichten. Beson­
ders herauszustellen sind die kleinen 
Übersichten zu Personen, wie zum 
Beispiel den Berliner Arzt Dr. med. 
Werner Forßmann, (1904 – 1979) Chi­
rurg und Urologe, dem der Nobelpreis 
für Medizin 1956 zugesprochen wurde, 
obwohl er damals weder Professor 
noch Klinikchef war, dem wir jedoch die 
Methode des Herzkatheterismus (1929) 
verdanken und der auch einige Jahre als 
Oberarzt an der Chirurgischen Klinik 
des Städtischen Krankenhauses Dres­
den Friedrichstadt bei Professor Dr. 
med. Albert Fromme (1881 – 1966) tä­
tig war.
In einem anderen Kapitel erfahren wir, 
dass die Penicillin-Forschung und Pro­
duktion einige Jahre nach dem Zweiten 

Weltkrieg in Dresden beheimatet war, 
ehe sie nach Jena verlegt wurde. Jedes 
einzelne der 16 Kapitel bringt für den 
interessierten Leser einen Aha-Effekt. 

Dem Autor ist es gut gelungen, sowohl 
erzählerisch wie auch historisch unter­
mauert den Leser in die Medizinge­
schichte mitzunehmen. Nicht nur für 
an Medizinhistorie interessierte Kolle­
ginnen und Kollegen, sondern auch für 
ein breit gefächertes Lesepublikum ist 

dieses Buch eine gute Informations­
quelle zu einer längst vergangenen Zeit. 
Der Rezensent wünscht dem Buch des­
halb eine gute Verbreitung. Wie im Vor­
wort des Buches angedeutet, wäre es 
schön, wenn ein weiterer Band zur säch­
sischen Medizingeschichte folgte. ■

Dr. med. Hans-Joachim Gräfe, 
Frohburg/Kohren-Sahlis

„Die Zehe muss ab ... !“
Medizingeschichten aus Dresden


